










Bürgervereine vernetzen sich
Konzept für eine Verkehrsentlastung

Die Porzer Bürgervereine/Ortsringe/Ortsgemein-

schaften, der Bürgerverein Poll sowie der Förder-

kreis Rechtsrheinisches Köln e.V. haben sich im Juni 

2016 erstmals im Rahmen einer Vernetzungssitzung 

�J�H�W�U�R�•�H�Q���� �–�Q�� �G�L�H�V�H�U�� �6�L�W�]�X�Q�J�� �Z�X�U�G�H�� �H�L�Q�� �S�U�D�N�W�L�N�D�E�O�H�V��

und zeitnah umsetzbares Verkehrsentlastungskon-

zept „Trasse durch die Spicher Seen mit direktem 

Autobahnanschluss an die A 59“ erarbeitet, um die 

verheerende Verkehrssituation im Bezirk 7 nachhal-

tig zu entlasten.

�'�D�V���'�D�X�P�H�Q�G�U�¾�F�N�H�Q���K�D�W���J�H�K�R�O�I�H�Q�����$�Q���I�D�V�W���D�O�O�H�Q���7�D�J�H�Q���G�H�U���*�U�D�]�W�L���$�N�W�L�R�Q���G�H�V���8�%�9���K�D�W�W�H�Q���Z�L�U���J�X�W�H�V���:�H�W�W�H�U�����V�R��

dass die Kinder und Jugendlichen aus der Glashütte zeigen konnten, wie kreativ sie mit Pinsel, Farbrolle und 

�6�S�U�D�\�G�R�V�H�Q���X�P�]�X�J�H�K�H�Q���Y�H�U�V�W�H�K�H�Q�����8�Q�W�H�U���/�H�L�W�X�Q�J���Y�R�Q���)�H�O�L�[���%�D�U�J�X�V�F�K���Z�X�U�G�H�Q���G�L�H���J�U�D�X�H�Q���%�H�W�R�Q�N�¾�E�H�O���]�X�Q�¦�F�K�V�W��

�V�R�U�J�I�¦�O�W�L�J���D�E�J�H�N�O�H�E�W���X�Q�G���H�L�Q���6�F�K�X�W�]���I�¾�U���G�L�H���%�H�S�5�D�Q�]�X�Q�J���H�L�Q�J�H�V�H�W�]�W��

Passanten und Geschäftsleute sind begeistert
�'�D�Q�D�F�K���P�X�V�V�W�H���G�L�H���2�E�H�U�5�¦�F�K�H���P�H�K�U�I�D�F�K���P�L�W���7�L�H�I�H�Q-

grund und Fassadenweiß bearbeitet werden, was 

viel Geduld und Disziplin verlangt. Aber nur so lässt 

sich am Ende die leuchtende Farbkraft der Motive 

erzielen. Im weiteren Verlauf der Woche gestalteten 

�G�L�H���*�D�]�W�L���.�L�G�V���G�L�H���.�¾�E�H�O���I�U�H�L���Q�D�F�K���L�K�U�H�Q���–�G�H�H�Q���X�Q�G��

Entwürfen. Ihre künstlerische Leistung stieß bei den 

ansässigen Geschäftsleuten und den vielen neugie-

rigen Passanten auf große Begeisterung. Auch die 

Presse und nicht zuletzt Simone Glöser und Chris-

toph Schäfer von der Sparkasse KölnBonn sprachen 

den Spayern großes Lob für ihre Arbeit aus.

Verkehrsstrom sinnvoll umlenken
Unserer Meinung nach ist es nicht nur der „Porzer 

Verkehr“, der unsere Hauptverkehrsstraßen (Haupt-

straße und Frankfurterstraße) belastet, sondern 

auch der Verkehr aus dem Rhein-Sieg-Kreis, der in 

Richtung Köln fährt. Deshalb halten wir eine Abfüh-

Konzept ging an OB Reker
Das o.g. Verkehrsentlastungskonzept wurde in Form 

einer Präsentation mit einem entsprechenden An-

schreiben an die OB Frau Reker, das Amt für Stra-

ßen- und Verkehrstechnik (Herr Harzendorf) sowie 

die zuständigen Ansprechpartner aus dem Rhein-

�6�L�H�J���.�U�H�L�V���Y�H�U�V�D�Q�G�W�����:�L�U���K�R�•�H�Q�����G�D�V�V���G�L�H�V�H���9�D�U�L�D�Q�W�H��

der Entlastung überprüft wird und im derzeit laufen-

�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�J�X�W�D�F�K�W�H�Q���%�H�U�¾�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���4�Q�G�H�W��

Kinder und Jugendliche bekamen eine Urkunde
Mit einer weiteren großzügigen Spende, die der 

Urbacher Bürgerverein von der Sparkasse zur Ver-

schönerung des Ortsbildes erhielt, konnte das Feri-

�H�Q�S�U�R�M�H�N�W�� �G�H�U�� �*�O�D�V�K�¾�W�W�H�� �Y�R�O�O�V�W�¦�Q�G�L�J�� �4�Q�D�Q�]�L�H�U�W�� �Z�H�U-

den. Die Zusammenarbeit zwischen dem UBV und 

der Jugendeinrichtung in Porz soll in Zukunft weiter 

ausgebaut und intensiviert werden. Am Ende einer 

ereignisreichen Woche bekamen alle Kinder und 

Jugendlichen von Frau Glöser eine Urkunde über-

reicht. Danach ging es mit den UBV-Aktiven und den 

Betreuern zum gemeinsamen Eisessen.

Erst Betonkübel, jetzt kleine Kunstwerke
Kinder und Jungendliche verschönen sie mit Farbrolle und Spraydose

rung dieses Verkehrstromes bereits vor Porz für 

sinnvoll und erforderlich. Des Weiteren wurde be-

sprochen, dass für den Porzer Süden schnellstes 

eine annehmbare Lösung gefunden werden muss, 

die die Hauptverkehrsrichtung Nord-Süd berück-

sichtigt.
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Urbacher Bürgerverein e.V.

c/o Praxis für Kinder- und Jugendmedizin

Simin Fakhim-Haschemi

Klingerstraße 8

51143 Köln

ubv-porz@web.de

kontakt zum UBv:

Urba ch loh nt s ich!


